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Luzern, 02.09.2026 
 
Medienmitteilung 
 

«Glanz und Güsel» – neue Theatertour 
im Museum Luzern 
Seit über 20 Jahren gehören Theatertouren zum Programm von Museum Luzern. Professionelle 
Schauspielende machen Geschichte lebendig oder erzählen packende Geschichten, die den Bogen zur 
Gegenwart schlagen. Neu im Repertoire ist die Tour «Glanz und Güsel – Willkommen im Sauberland 
Schweiz!». Sie entstand in Kooperation mit dem Strasseninspektorat der Stadt Luzern und feiert am 
3. September Premiere.  
 
Im Mittelpunkt der neuen Produktion steht unser Umgang mit Konsum und Abfall. Die Auswahl im 
Supermarkt scheint grenzenlos. Doch woher stammt unser Schokoladenriegel – und wohin verschwindet 
seine Verpackung, nachdem wir sie entsorgt haben? Die Theatertour nimmt das Publikum mit auf eine 
Reise vom heimischen Konsumalltag über den Müllstrudel im Pazifik bis zurück auf Luzerns Strassen. 
Gemeinsam mit einer Mitarbeitenden der Stadtreinigung erfahren die Teilnehmenden, wie sich der Umgang 
mit Abfall im Laufe der Zeit verändert hat, ob Luzern schon immer so sauber war und welche Menschen 
tagtäglich dafür sorgen, dass die Schweiz ihrem Ruf als sauberes Land gerecht wird. 
 
Unser Müll verschwindet in der Regel schnell aus unserem Blickfeld. «Dass wir ihn kaum wahrnehmen, ist 
vor allem den Menschen vom Strasseninspektorat zu verdanken», wie Drehbuchautor Anton Kuzema und 
Regisseurin Hannah Nagel sagen. Für die beiden lohnt es sich jedoch, genauer hinzuschauen: «Unser Müll 
erzählt auch Geschichten und kann viel über einen gesellschaftlichen Zustand verraten. Das hat uns 
besonders interessiert.» 
 
Die Theatertour wurde in Zusammenarbeit mit dem Strasseninspektorat der Stadt Luzern erarbeitet. Im 
Rahmen des Jahresmottos «Sichtbar machen» rückt die Tour die abwechslungsreiche Arbeit ins Licht: 
Mitarbeitende im Strassenunterhalt räumen Schnee, flicken Strassen, leeren Abfalleimer und halten die 
Stadt in Schuss – die Arbeiten des Strasseninspektorats sind anspruchsvoll und das breite Spektrum der 
Tätigkeiten ist oft kaum sichtbar. «Die Theatertour gibt Einblick in die täglichen Arbeiten unserer Mitarbeitenden 
und regt die Besuchenden zu einer kritischen Auseinandersetzung mit dem Konsum- und Abfallverhalten 
an. Sie zeigt auf, wie einfach alle ihren Beitrag dazu leisten können, damit Luzern glänzt», meint Bernhard 
Kuhn, Leiter des Strasseninspektorates der Stadt Luzern. 
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Theatertour: Glanz und Güsel – Willkommen im Sauberland Schweiz! 
Aufführungen: Gemäss Veranstaltungsprogramm museumluzern.ch/glanz-und-guesel  
Ort: Museum Luzern, Pfistergasse 24, 6003 Luzern 
Spieldauer: 50 Minuten 
Mindestalter: 10 Jahre 
Spiel: Martina Binz, Raphael Schmitz 
Regie: Hannah Nagel 
Text: Anton Kuzema 
Kostüm, Requisite, Bühnenbild: Zoé Brandenberg 
Technik: Markus Wolf, Javier Turiño und Team 
 
Museum Luzern verbindet Natur, Geschichte und Kultur zu einem vielfältigen Erlebnis: Über 7’000 
Exponate, wechselnde Sonderausstellungen, Veranstaltungen und Theatertouren machen Vergangenheit 
lebendig, während neun Originalschauplätze in der Landschaft das Kultur- und Naturerbe des Kantons 
authentisch erfahrbar machen – inspirierend, überraschend und unvergesslich. Begeben Sie sich auf eine 
Zeitreise durch 85'000 Jahre Kantonsgeschichte! 
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Medienkontakte 
 
Pascal Schlecht 
Leiter Kommunikation und Marketing, Museum Luzern 
pascal.schlecht@lu.ch /+41 41 228 37 70 
 
Bernhard Kuhn 
Leiter Strasseninspektorat der Stadt Luzern 
bernhard.kuhn@stadtluzern.ch / +41 41 208 73 41 (erreichbar: Mittwoch, 2. September 2026 / 11–12 Uhr) 
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